
 

 

Der Regionalverband Harz

Hier fi nden Sie weitere 
Informationen: www.harzregion.de
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Der 1995 gegründete Regionalver-
band Harz mit Sitz in Quedlinburg ist 
ein gemeinnütziger Verein. Ordent-
liche Mitglieder sind die Landkreise 
Goslar, Göttingen, Harz, Mansfeld-Süd-
harz und Nordhausen sowie die Welt-
erbestadt Quedlinburg. Unterstützt 
wird er von weit über 100 Fördermit-
gliedern, darunter Kommunen, Verei-
ne und Verbände sowie Unternehmen 
bzw. Unternehmer*innen. Der Regio-
nalverband Harz ist Träger von Natur-
parken im Harz, verantwortlich für den 
Südteil des UNESCO Global Geoparks 
Harz · Braunschweiger Land · Ostfalen 
und darüber hinaus aktiv auf dem Ge-
biet der Kulturförderung.

Nicht nur einen Naturpark, sondern 
gleich vier gibt es im nördlichsten 
deutschen Mittelgebirge. Der mit ei-
ner Fläche von rund 1.660 km² größte 
unter ihnen ist der Naturpark „Harz/
Sachsen-Anhalt“, wo wir uns gerade 
befi nden. Gegründet wurde er 2003. 
Auch das Biosphärenreservat Karst-
landschaft Südharz und der National-
park Harz gehören in Sachsen-Anhalt 
zum Naturpark. Über die Grenzen der 
Länder Niedersachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen hinweg setzt sich der 
Regionalverband ein für die Bewah-
rung und Entwicklung der Natur- und 
Kulturschätze sowie die Vermittlung 
der Natur- und Regionalgeschichte. 

Naturparke im Harz
„Naturerleben an den Harzer Schmal-
spurbahnen“ ist eines der Themen, de-
rer sich der Regionalverband Harz in 
Umsetzung der Pflege- und Entwick-
lungskonzeption des Naturparks an-
genommen hat. Ein anderes Thema ist 
das europäische Schutzgebietssystem 
„Natura 2000“.  In speziellen Broschü-
ren, den NATURA-Tipps, werden Vogel-
schutz- und FFH-Gebiete vorgestellt. 
Letztere sind Gebiete in denen Fauna 
(Tierwelt), Flora (Pflanzenwelt) und 
Habitate (Lebensräume der Pflanzen 
und Tiere) geschützt oder wiederher-
gestellt werden sollen. NATURA-Tipp 3 
beschreibt eine Wanderung durch das 
Selketal. 

Natur erleben

Konrad und Willi begrüßen euch auf 
dem Waldhof Silberhütte! KONRAD KAUZ 
ist das Maskottchen des Naturparks 
Harz/Sachsen-Anhalt. Stets begleitet 
wird er von dem kleinen Käuzchen 
Raufuß. WILLI WALDHOF ist hier auf dem 
Waldhof Silberhütte zu Hause. Er ist ein 
echter Experte, wenn es um die Tiere 

des Waldes, Jagd und Forstwirtschaft 
geht. Welches fl inke Nagetier vergräbt 
im Jahr mehrere Kilo Nüsse? Wie passen 
sich heimische Tierarten an den Winter 
an? Was unternehmen die Waldarbeiter 
gegen gefräßiges Ungeziefer? All das 
und noch mehr erfahrt ihr auf dem 
Waldhof. Hereinspaziert!

Der Brocken ist der höchste Berg im Natur- und Geopark. 
In den Wäldern am Brocken leben die Geschwister von 
Kauz Raufuß.

Nicht weit von hier ist der Auerberg gerade einmal halb 
so hoch wie der Brocken. Konrads Freundin Josephine ist 
dort zu Hause. 

Wer einmal den Waldhofmännchenweg gewandert ist, 
darf mit der Selketalbahn dorthin zurückfahren, wo die 
Wanderung begann.

Blick aus dem Selketal zum Meiseberg. 
Der NATURA-Tipp 3 beschreibt eine insgesamt 44 km 
lange Wanderroute durchs Selketal.
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NATURA Tipp 3
Selketal und Bergwiesen bei Stiege


